
 
 
 

 

PROJEKTINFORMATION 

Juristische Heranführungshilfe für Usbekistan und      
Tadschikistan für die Umsetzung des SUP-Protokolls 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hintergrund 
Die strategische Umweltprüfung (SUP) ist ein effizientes Instrument für 
die Ökologisierung von Volkswirtschaften und das Erreichen nachhalti-
ger Entwicklungsziele. Es befähigt Regierungen, irreversible und kost-
spielige Fehler zu vermeiden, indem sie bereits in einem frühen         
Stadium der Ausarbeitung staatlicher Pläne und Programme in Wirt-
schaftssektoren wie Landwirtschaft, Energie, Industrie, Landnutzung, 
Verkehr, Regionalentwicklung, Abfall- und Wasserwirtschaft ökologi-
sche Faktoren mittels Umwelt- und Gesundheitsverträglichkeitsprüfun-
gen integrieren. Tadschikistan und Usbekistan bekundeten ihr             
Interesse an der Bewertung der Durchführbarkeit des SUP-Verfahrens. 
 
Projekt 
Ziel des Projektes ist, Tadschikistan und Usbekistan im Vorfeld des  
Beitritts zum UNECE Protokoll zur strategischen Umweltprüfung dabei 
zu unterstützen, ihren Rechtsrahmen hinsichtlich der Einführung eines 
SUP-Systems zu untersuchen. Haupttätigkeiten: 
1. Überprüfung der nationalen Regulierungs- und Rechtsrahmen für 
Umweltprüfungssysteme und Abgabe von Empfehlungen zur Anpas-
sung dieser an die Bestimmungen des Protokolls. 
2. Organisation von zwei Workshops in jedem Land zur Präsentation 
des Umfangs und der Ergebnisse der Überprüfung, zur Sensibilisierung 
der nationalen Entscheidungsträger auf die Vorteile der SUP und ihrer 
praktischen Anwendung. 
3. Entwicklung eines Konzeptpapiers zur SUP Rechtsreform in Usbekis-
tan (mit Alternativen), die zusätzliche Anfragen des Landes adressiert.  
Zielgruppe des Projekts sind hochrangige und mittlere Beamte aus   
Umwelt, Gesundheit und sektoralen Behörden Tadschikistans und    
Usbekistans, Projektentwickler, SUP-Spezialisten, relevante Vertreter 
von Finanzinstitutionen, Wissenschaft und NGOs. 

Für Mensch & Umwelt 

Stand: Oktober 2018 

Land: Tadschikistan, Usbekistan 
Laufzeit: 07/2018 – 02/2019 
Adressaten der Beratung:  
Ausschuss für Umweltschutz der  
Republik Tadschikistan; Staatliches 
Komitee für Ökologie und Komitee 
für Umweltschutz der Republik     
Usbekistan  
Durchführende Organisation: Wirt-
schaftskommission der Vereinten 
Nationen für Europa (UNECE) 
Projektnummer: 107386 
 
 
Fachbegleitung:  
Umweltbundesamt (UBA) 
Marianne Richter 
Tel.: +49-340-2103-2841 
marianne.richter@uba.de  
 
Projektkoordination: 
Projektservicestelle BHP im UBA 
Pia Splanemann 
Tel.: +49-340-2103-2793 
pia.splanemann@uba.de 
 
 
 
 
 
 

Kamchik-Pass, Usbekistan 
 
Quelle: www.istockphoto.com 

Beratungshilfeprogramm (BHP) 
für den Umweltschutz in den  
Staaten Mittel- und Osteuropas, 
des Kaukasus und Zentralasiens sowie 
weiteren an die EU angrenzenden  
Staaten – ein Programm 
des Bundesministeriums für  
Umwelt, Naturschutz und nukleare     
Sicherheit  
 
Projektservicestelle BHP im UBA: 
BHP-info@uba.de 
 
www.uba.de/projektdatenbank- 
beratungshilfeprogramm 
www.uba.de/beratungshilfeprogramm 
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